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báåä~ÇìåÖ=òìã=

TK=tcr=fkpfab=^åä~ëë=
 
=

Âbáå=iÉìÅÜííìêã=ÑΩê=rëíÉêÊ=
=

a~ë=tcr=éê®ëÉåíáÉêí=ëÉáåÉ=fÇÉÉå=òìã=

hìäíìêJ=ìåÇ=q~ÖìåÖëòÉåíêìã=áã=wÉìÖÜ~ìë~êÉ~ä=
=

aáÉåëí~ÖI=ONK=^éêáä=OMMVI=NUKPM=rÜê=

nÄìëI=_ê~ëÅÜäÉêÖ~ëëÉ=NMI=rëíÉê=



Âbáå=iÉìÅÜííìêã=ÑΩê=rëíÉêÊ=

Mit seinem Konzept  zur Standortentwicklung stellte das WFU im Oktober 2007 erst-

mals die Idee eines Kultur- und Tagungszentrums im Zeughausareal vor. In einem 

nicht öffentlichen Papier zuhanden des Stadtrates zeigte das WFU auf, wie der Weg 

zu einem solchen Zentrum aussehen könnte. Der Stadtrat setzte in der Folge eine 

Arbeitsgruppe ein, in welcher das WFU vertreten war, und beauftragte einen externen 

Experten mit einer Machbarkeitsstudie. Auf deren Resultaten aufbauend sollen nun 

die Grundlagen erarbeitet werden, um zwischen einem Neu- oder Umbau des 

Stadthofsaales oder einem Neubau im Zeughausareal zu entscheiden. 

Die Grösse und die zentrumsnahe Lage machen das Zeughaus-Areal zu einem der 

wichtigsten Entwicklungsgebiete in Uster. Es gilt, die Chance zu packen und im Zeug-

haus ein Projekt zu realisieren, das für Uster städtebauliche Akzente setzt, der Stadt 

ein Gesicht gibt und ihr über die eigenen Grenzen hinaus eine positive Ausstrahlung 

verleiht. Vor diesem Hintergrund setzt sich das Wirtschaftsforum Uster für die 

Realisierung des Kultur- und Tagungszentrums im Zeughaus ein und zeigt am 

INSIDE-Anlass auf, warum dieses für Uster die beste Lösung ist. 

Der Qbus soll gemäss Stadtrat im neuen Zentrum untergebracht werden. Dies ist 

sinnvoll, löst aber auf Seiten der Kulturanbieter wenig Freude aus. Zu Unrecht, meint 

das WFU, denn im neuen KTU könnte sehr wohl ein Kleintheater mit Cachet und 

Ambiance entstehen. 

Am INSIDE-Anlass präsentiert das WFU seine Ideen zur Entwicklung des Zeughaus-

Areals und seine Vorstellungen zum neuen Kultur- und Tagungszentrum. Als Gäste 

dürfen wir Stadtpräsident Martin Bornhauser und Stadtrat Thomas Kübler begrüssen. 

Sie informieren über den aktuellen Stand der Dinge und über den 5-Phasen-Plan des 

Stadtrates. 

An diesem INSIDE-Anlass, sonst für WFU-Mitglieder reserviert, laden wir auch die 

Mitglieder des Stadtrates und des Gemeinderates Uster ein sowie die Kulturanbieter 

und die Vereine, welche zu den regelmässigen Nutzern von Stadthofsaal und Qbus 

gehören. 

Anschliessend an die Vorträge findet eine offene Diskussion statt. Wir freuen uns mit 

Ihnen auf einen informativen und intensiven Abend im Qbus. 

 
mêçÖê~ãã= =

18.15 Uhr  báåíêÉÑÑÉå=ÇÉê=d®ëíÉ=

18.30 Uhr _ÉÖêΩëëìåÖ=

Peter Bühler, Präsident WFU 

ÂtcrW=t~ë=ëçää=áåë=wÉìÖÜ~ìë~êÉ~ä\Ê=

Reinhard Giger, Vorstandsmitglied WFU 

ÂtáÉ=ïÉáíÉê=áã=wÉìÖÜ~ìë\Ê=

Martin Bornhauser, Stadtpräsident 

Thomas Kübler, Stadtrat 

Âbáå=iÉìÅÜííìêã=ÑΩê=rëíÉêÊ=

Peter Bühler, Präsident WFU 

cê~ÖÉå=ìåÇ=aáëâìëëáçå=

ca. 20.30 Uhr ^é¨êç=ìåÇ=kÉíïçêâáåÖ=

√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√=√===

péçåëçêáåÖ=
 

 
Die Ecomedia AG, Nänikon, offeriert uns den  
anschliessenden Apéro. Herzlichen Dank!  

^åãÉäÇìåÖ= Der Anlass ist für die Mitglieder des Wirtschaftsforums Uster 

und für geladene Gäste reserviert. Ihre Anmeldung erwarten 

wir gerne bis  Donnerstag, 16. April 2009. 

Internet www.wfu.ch  

Mail anmeldung@wfu.ch 

Post Mit beiliegender Antwortkarte 

Fax       044 944 92 62  

 


